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Heidschnuckenschäferei Senne öffnet am Sonntag, 30. Juli, ihre Pforten für kleine
und große Besucher. Viele Verkaufsstände und Handwerker-Vorführungen

¥ Hövelhof. Anlaufpunkt für
die ganze Familie wird am
Sonntag, 30. Juli, wieder das
Heideblütenfest in der Heid-
schnuckenschäferei Senne der
Biologischen Station Pader-
born-Senne in Hövelhof, Sen-
nestraße 233, sein. Los geht es
ab 11 Uhr mit einer kurzen Be-
grüßung. Der nahe Besucher-
parkplatz befindet sich auf der
Wiese hinter der Schäferei.

Besucherinnen und Besu-
cher dürfen Naturschutz und
Landschaftspflege hautnah er-
leben. Die tausendköpfige
Heidschnuckenherde samt
Toggenburger Ziegen ist zu se-
hen und auch ein paar Esel
kommen laut einer Pressemit-
teilung zu Besuch.

Beim Heideblütenfest
kommen Klein und Groß auf
ihre Kosten. Kurzvorträge und
Infostände bieten Neuigkei-
ten. Zudem wird altes und
neues Handwerk vorgeführt.
Eine Schafschur, Marktstände
mit selbst erzeugten Produk-
ten und Mitmachaktionen für
den Nachwuchs runden das
Programm ab.

Die Warenpalette reicht von
Alpakaprodukten und Apfel-
saft über Heidschnuckenspe-
zialitäten und Holzarbeiten bis
zu Lammbratwurst, Schaffel-
le, Weidenkörbe und Wolle.

Beim Plattdeutschen Kreis
Hövelhof drehen sich die Ak-
tivitäten in diesem Jahr um
Äpfel. Sie werden gebacken,
gekocht und gepresst. Beim
Angebot der Ölmühle Salz-
kotten werden unter anderem
Holzschuhe angefertigt und
Rapsöl hergestellt.

Auch die Siene Puttkers aus

Hövelhof haben ihr Kommen
zugesagt. Gutes Essen und fair
gehandelter Kaffee können die
Besuchergaumen verwöhnen.
Zur blühenden Heide geht es
per Planwagen.

Susanne Specht wird um 12
Uhr, 13.30 Uhr, 15 Uhr und
16.30 Uhr Märchen erzählen.
Georg Flötotto führt um 13
Uhr und um 14 Uhr unter den

Eichen die Schafschur vor. Der
Film „Die Schäfer – im Diens-
te der Ökologie“ wird um 14.30
Uhr und um 15.30 Uhr im Stall
gezeigt.

DieSienePuttkershabenum
15 Uhr ihren musikalischen
Auftritt. In einer Fragestunde
zur Heidschnuckenschäferei
Senne um 16 Uhr beantwortet
Schäfermeisterin Renate Re-

gier im Stall Fragen.
In der Zeit von 13-16 Uhr

bietet Marita Ritterbex für die
kleinen Gäste Eselreiten und
Eselkutsche an der Eselaus-
spanne am Wildbienenhotel
an. Mit Barbara Gutt darf nach
Herzenslust gefilzt werden.
Petra Franke zeigt an ihrem
Stand das Körbchenflechten.
Unter dem Motto „Kräuter

aktiv“ werden mit Angela Sar-
ti Kräutersalz und Kräuterku-
geln hergestellt. Auch das Sei-
le drehen wird präsentiert.

An der Feuerstelle wird
Stockbrot gebacken. Zudem
werden den ganzen Tag Plan-
wagenfahrten zur blühenden
Heide angeboten. Los geht es
ab 11 Uhr am Eingang der
Schäferei.

Thomas Rüping demonstriert, wie vor hundert Jahren Schafe geschoren wurden. ARCHIVFOTO: KATHARINA GEORGI

In Haaren-Leiberg soll ein
Pilot-System zum Einsatz kommen

¥ Kreis Paderborn. Im Kreis
Paderborn darf zukünftig an
über 90 Windkraftanlagen die
untere Befeuerungsebene
dunkel bleiben. Eine neue
rechtliche Regelung macht das
möglich.

Auf Bad Wünnenberger
Gebiet wird die Befeuerung in
40 Metern Höhe in den Wind-
parks Haaren-Leiberg, Kittel-
busch, Körtge und Pfluglinde
aus bleiben. Auf Bürener Ge-
biet liegt aktuell eine Geneh-
migung für den Park Weiberg
vor. In Lichtenau schaltet die
Asselner Windkraft an 14, die
Planungsgemeinschaft Hassel
an 13 und WestfalenWind im
Huser Klee an 14 Anlagen die
Lichter nicht mehr an. Bei den
noch im Bau befindlichen 7
Windriesen in Borchen-Etteln
und 4 Anlagen in Salzkotten
wird die untere Turmbefeue-
rung erst gar nicht in Betrieb
genommen.

„Bei so vielen Anlagen auf
einmal, werden wird dafür al-
lerdings ein paar Wochen be-
nötigen“, so Geschäftsführer
Willi Pauli (Hassel). Aus
Gründen der Flugsicherheit
müssen die oberen Lichter am
Turm und das Gondellicht al-
lerdings noch eingeschaltet
bleiben.

Anwohner können sich aber
schon auf weitere Verbesse-
rungen beim Thema Befeue-
rung freuen. „Wir haben für

den Park Haaren-Leiberg mit
24 Anlagen die Installation des
Systems ARC-Siril der Firma
Lanthan beantragt“, so West-
falenWind-Geschäftsführer
Friedbert Agethen.

Dabei werden die rot blin-
kenden Leuchten auf der Gon-
del und die Dauerlichter der
zweiten Ebene am Turm so
ausgerichtet, dass sie nur noch
nach oben abstrahlen und da-
durch für den Bürger nur noch
abgeschwächt wahrnehmbar
sind. Für Hubschrauber- und
Flugzeugpiloten bleiben sie als
Warnsignal weiter zu erken-
nen.

„Wir halten damit Wort“,
freut sich Johannes Lack-
mann. Der Unternehmer hat
seit Jahren die Entwicklung des
Systems mit vorangetrieben.
ARC-Siril sei eine Paderbor-
ner Lösung, die wesentlich hier
vor Ort initiiert und mitent-
wickelt worden sei. Im Ge-
gensatz zu anderen Lösungen
wie Radar oder Transponder
sei sie bei bestehenden Anla-
gen wirtschaftlich nachrüst-
bar. Nach jahrelanger und am
Ende erfolgreicher Prüfung
durch die Behörden liege die-
ses System jetzt als Modell-
antrag für den Windpark Haa-
ren-Leiberg beim Bundesver-
kehrsministerium zur Ent-
scheidung vor.

In der Genusswerkstatt des Paderborners André Cramer gibt es
bodenständige westfälische Küche und französische Gerichte. Terrasse unter alten Bäumen mit Ladestation

Leckeres Essen in einem
schönen Ambiente ver-
sprechen André Cramer

und Elke-Temme-Cramer ab
Dienstag, 1. August, in der
neuen Genusswerkstatt im
Borchener Mallinckrodthof.

„Wir bieten bodenständige
westfälische und französische
Gerichte“, sagt Betreiber An-
dré Cramer. Los geht es be-
reits morgens mit einem
reichhaltigen Frühstücksbuf-
fet. Mittags und abends ser-
viert André Cramer und sein
Team seinen Gästen unter an-
derem französische Gerichte
aus dem Cocotte (gusseiser-
ner Topf). Dass die Mutter von
Cramer aus dem Baskenland
stammt, merkt man auch an
der Vorspeise „Ein Franzose in
Westfalen“ – ein mit Schin-
ken umwickelter Camembert,
der anschließend gebraten
wird. Typische französische
Liköre wie Izarra, ein Kräu-
terlikör, und Borchener Tapas
runden die Gaumenfreuden
ab. An den Nachmittagen ver-
spricht André Cramer „tolle
Torten“.

Unter alten Bäumen im
Mallinckrodtpark auf einer
großzügigen Terrasse (60
Plätze) sitzend, können sich
Radfahrer von der Fahrt auf
dem benachbarten Almerad-
weg bei einem zünftigen Es-
sen ausruhen, während das E-
Bike an der Ladestation mit
Strom aus einem alten Wein-

fass „aufgetankt“ wird. Die be-
hindertengerechte Toilette
wurde verlegt, und schafft auf
diese Weise mehr Platz für den
gemütlich eingerichteten
Gastraum (65 Plätze).

„Von der Planung bis zur
Fertigstellung war das eine su-
per Zusammenarbeit mit der
Gemeinde Borchen“, so Cra-
mer. Für die komplette Pla-
nung und Entwicklung der
Einrichtung war seine Frau El-
ke Temme-Cramer verant-
wortlich. Sämtliche Dekoele-
mente können von den Gäs-
ten auch erworben werden.

Auch die Küche ist neu.
Diese Investition hat André
Cramer getätigt. Der alte Spei-
sesaal steht für Feierlichkeiten
zur Verfügung. Erste Reser-
vierungen für den rund 70
Plätze umfassenden Saal lie-
gen vor. Bereits in Kürze wird
dort eine Hochzeit gefeiert.

Das Einzige, was in der Ge-
nusswerkstattnochfehlt, istder
Fahrstuhl. Dieser wird zum
Ende des Jahres den Gästen zur
Verfügung stehen. „Mit un-
serer neuen Gastronomie wer-
den alle Sinne angesprochen“,
ist André Cramer überzeugt.
Unterstützt wird der 55-jäh-
rige Paderborner von einem
Team aus vier fest angestell-
ten Mitarbeitern und einigen
Teilzeitkräften und Aushilfen.

Geöffnet hat die Genuss-
werkstatt dienstags bis sonn-
tags von 9.30-22 Uhr.

Andre Cramer und Elke Temme-Cramer freuen
sich auf viele Gäste in einem schönen Ambiete im Mallinckrodtpark. FOTO: MARC KÖPPELMANN
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